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Die Kriegslage.

Samsipz -Lagrsberich» de» Grohrs Hauptquartier».
Wi^ terhoit, n>»ii in einem Neinen Teil de» Samsiag -BIa»««

nickt enthalten.
!B. » . dtafttt f, auplquanWr,  7 . 'Raven,der. vpr.

imttaj ». (Bmtlid).) Mitteilung der »derften heereeleitun».
Unfer» Ungriff, in Richtung P p « r n machten auch gestern,

defander» füdwestlich van -Ipern, Farlicheille: Oder taufend grau-
,ai»n wurden zu Gefangenen g«,nacht und drei Maschinengewehr»
erbeutet. gran,ös »ch» iilngrisf» ivestlich Rayon,  sowie auf die
»an une genammege» Vrie Bailly und llhavann», wurden unter
ichweren Verlusten für den Feinb adgewiesen. Der van un» «r-
adert» und nur schwach besegle Ort Lvupir und der Westteil van
Sapigneul, der dauern unter schwerstemAniileriesener lag,
muht» van un» geräumt werden, « ei Servan wurde der Feinb
vbgewiesnr, im Argannerwald weiter zurückgeörängi.

Bus dem östlichen Kriegsschauplatz wurden drei rusflsche Uaval-
lrriedipisianen, die die Wartha aberhalb Kala Überschriften hatten,
geschlagen und über den Fluh zurückgewarfen. Im übrigen tan,
r« dort gu leinen Zusammenstühen.

Der Lonußaa-Iaaeabericht de» (Drohen Hauptquartier».
W.B. (Drohe , Hauptquartier, «. Noobr ..

mittag». (Amtlich.» Mitteilung der oberfieu heeres-
ieituug.

Unser, Lugrtss « bei « pre » und westlich
ciile  wurden gestern sort̂ seh». Um Westrand d«
«rgannen wurdeeiae wichtige höhe bei Vlenne - I«
LH>trau,  um die wochenlang getiimpst worden ist.E mmen;  dabei wurden zwei Geschütz,und zweiaengrwrhre erbeutet.  Sonst verlies der

! Lag aus dem westlichen krteg»schauplatz«
n»Wa-

Dom Osten liegen keine neuen Nachrichten vor.
Di« Wegnahme der wochenlangumlümpsien .höh» bei Bienne-

le-Lbaleau an der Slrah » von Westen durch die ilrgvnnen »ach
liarenne» ist ein wichtiger Sfliril, vorwärts Am Samstag war
arnieidet worden, dah bei Seena», etwa « K,st. nardwesilich ran
Aienne-Ie-Lhateau, »in sranzösischer Angriss abgeschlagen worden
mar. der augenbliiNirlibezwecki», da» deutsche Vorgehen gegen di«
nah« durch »ine Flankenbewegungauszuhalten. Der Druck unserer
Truppen nach Süden muh als» dem Feinb schon so sühlbar a».
raff«. Mn, dah er sich vergeblichLust zu machen strebt». Die
Nämps, in diesem Neblet haben durch die nieisterhasteverstärtung
de» Waldgelände» durch die Franzosen für unsere Truppen genial-
tlge Anstrengungen gebracht, di» erst langsam zum Ziel führen
konnten. Rach den Meldungen der legten Tage beginnt seht end-
Inh die Eenie der mühevollenArbeit. Aus den übrigen Teilen de»
wesllichen Kriegsschauplätze, haben nur bei -Ipern und wesUich
firn Lille kräftiger» Zusa-nmenstöfze staitgesnnden. nach einer An-
deutung de» Nrahen klauptquariier» war dichter Nebel der Grund
dafür, dah sanft Ruhe herrscht». Auch di» feindlichen Berichte
willen nicht viel mehr zii melden al» di« schon gewohnten kleinen
ürsalge, di» in der Regel der Kritik nicht standhalien .

Gens. «. Rav . Dte vertwriseilen Anstrengungen der Fron-
Wien, von Dirniuiden oder --per» gegen Osiende varzudringe:,.
cheitertenan dem tapferen deutsche» Widerstand». Ueberlegenzeig.

sich die Deutschen gleichfalls>n einem hartnäckigenKampfe um
fu'ige zwilchen den, Kanal van Ln Basse« und Ana » sowie l„n die
muss» Arra» und Oise gelegenen Ortschaften. Ban den bis abends
iertgesegten. meisten, durch da» Vasvnett entschiedenenGefechten
aus den Maashahen und Utngebung. war da» bei St . Remq da»
diiNigst». All» wichtigen Slellnngfn wurden van Deniichen de.
dauptet, da» gleiche gilt van den Kämpsen um einig» Dörfer in,
klien vcn Lerdnn . Die französischen Kritiker betonen, bah vor.
lausig nicht» di» Berniutnng rechnen««». al» hätten die zwischen
Lliend« und Arra ». wenngleich unter lchmierigen Umständen
lnawm zusammengehalienen deutschen « treilkrasi« ihr chauptziei,
Dünkirchen, ausgegeben

W.B. London.  8 . Rav iRichlamllich» Di» ..Marning Post"
Irnrcbl: Da die Deutschen an der Ostfront die Warlha -Lini» er-
'ncht und ihre besten Truppen al» dort entbehrlich <?> nach den,
köfsten geschickt haben, so seien wahrscheinlich bei Tlpr«» und La
Aas!» neu» Varstvh» zu erwarten. Der Druck de» russischen.,Heere»
lfi noch zu weit von dein beniiäien Gebt », und non wirklich graher
Afdeuiunx entsernl. um sich stark fühlbar zu mache» Die Meldun-
«e» von neuen deutschen Angriffen bewieien. bah aus beutscher
-eile noch keine lfrschopiung eiNgeireleu sei. wie die» inanchmal
»rgenomn.»,, weibe.

Arra» qleichi einem Aschrnhavsen.
Berlin,  lieber Kopenhagen wird dem . Berliner Tageblatt'

au, Bark» gemeldet, dah Arra» im kaufe van 4» stunden in »inen
wahren Aschenhaufen verwandelt worden sei. <» gleich» einem
modernen pampefi nach der Zerstörung. Da» Bombardement Hab»
um Zreikag feinen Höhepunkt erreicht. Die chegner standen sichaus
beiden»eiten der » tobt einander gegenüber und di» Artileri» der
beiden Heer» ipia einen wahren Höllen regen von Granaten»der die
Stabt aut. Die deutschen Aerapiane kreisten säst ahne Unterbrechung
oder der » ladt und warfen Bomben.

Der Kaiser an der Zrvnt. Den, „Berliner logebloii wird an»
oe:r ,z«ld« üb«, einen Besuch de» Kaiser» an de, ,front geschrieben.

Der Kaiser sieht gan, vvrziiglich au», frisch und säst sarglv» heiler
schreitet er. wie l », der Parade . d>, gram ab. Am Lchiuh hiell der
Kaiser srlgende Ansprache: »Mit greud» habe ich gehärt, dah sich
di» Kapallerie tadella» geschlagen hat. Der Kavallerie ist in diesem
Krieg »ir.e Ausgabe zuteil geworden, wie ich sie nie geglaubt hält«.
0 » ist vielfach mein» schuld, dah ich die griedensausdiidung
nicht da» ausnahm, was di» Kavallerie hier au»übe» muhie. Mit
Lritengewehr und Spaten hat di» Kavallerie gekätnpst, und Ge¬
neral von Marwig hat nur gesagt, dah di» Infanterie gern und mit
Stal , mit ker Kavallerie gekämosi und gestürnit Hai Mit greud»
had» ich vernommen, dah die Soldaten nur ungern die Schützen¬
gräben verlaisen haben, um sich von ihren Strapazen etwa» zu er-
holen. Ich hasse aber, dah die Kavallerie nach Gelegenheit haben
wird, v, n ihrer Lanze Gebrauch zu machen, wenn e» mit der hilf«
b:» liefe» « alle». der un» schon Io viele Erfolge «eschenki hat. gz--
iingen wird, den Feind zu umkreisen." — Reue» au» dem baupt.
quartier berichtet auch Sven Hebin. der van dort in Berlin wieder
» ngeirvssen ist. ikr weilt» bekanntlichaus Einladung de» Kaiser»
aus dem westlichen Kriegtschauplatz. Sven Hebt» ist voll « egeille-
rung über da, , wa» er gesehen hat. Er sagt im »Berl Taget,!." :
Ich war überall a» der Front und kann nur sagen, dah der Ein-
d uck, den ich gewannen habe, ein grahartig überwältigender ist.
Diese Begeisterung der Soldaten, diese Kampsessreud». diese Krost.
d e sich überall affenbart, ist da» schönste, wa» ich je in meinen! Le¬
ben gesihen Hobe. E» ist wie »in« Osfenbarung, dies» Truppen zu
Nh«». E, ist mesne innigste Ueberzeugung. die Deutschen werden
ssegen. überall. Ich ha: e auch öfter den Kaiser gesprochen, er sah
s>hr gut au». Ueber ihn kann ich da» rin» sagen, er ist in allem,
was »r lut, «in leuchtende« Beispiel für sei» Heer.

Da» Eiend in Frankreich.
Bern, ». Rav . Der , Ien,p «" klagt darüber, dah di» Aus.

nahm» der Geschäft» ,n grankrrich, zu der di« französisch« Presse
mrtwähiend ermuntere, unmöglich sei. Di» « ahnzüge und die
gernsgrecher seien unterbunden und di» Pferde van der « rnn>e de
a ,spracht. Selbst von, Kriegsschauplatz»ntfernl» Deport«,ne,>l>
seien Requisitionen der sranzöslsche» Arme» ahne Rücksicht aus die
I, kalen Ledürsniste au. gesetzi. wodurch da» Elend gefährlich anoe-
haust und di« moralisch« Kraft der Landesverteidigung geschwäihiwerde.

Air Estgtanb.
« . « . London.  iRichiomtiich .» . Daily Mail " schreibt: Der

Sie, kann nur gewannen werden und da» britisch» Reich kann nur
--rettet werden, wenn England für Armeen sorgt, die »ine kräftig»
ssenstv» gegen Deutschland ergreifen sännen, « ir stehen den,

Angriff dunch «In» vollkommen bewassnet» hochvrganisiert» Ra-
klon von 00 Millionen gegenüber. E» ist »in Kamps, der um un¬
sere Eziftenz geht. England kann den Angriss nur Niederschlagen
und all« Ziel« erreichen, wenn wir möglichst bald Armeen van »in
bi, zwei Millionen Mann in, Feld stellen können. E» gibt kei¬
nen anderen sichtbaren Weg zum Ersalg». Wenn die freiwillige
Rekrutierung nicht die »rsorderlichen Streilkräste schasst, so muh
England die allgemein» Wehrpflicht annehmen. Je länger die
R»kruti»r»ng»b»hörde zögert, bessere Methoden antunehmen. desto
näher rückt die allgemeine Weh' pslichi. Da» Blatt steh, zwei
g ohe Schwierigkeiten, die die freiwillig» Rekrutierung behindern.
Ersten» macht stch ein , roher Teil de» Publikum» di» wirkliche
Lage an der Front nicht klar, wo» »ine Folge der Geheimnistuerei
der Behörden sei. Der zweit» Grund sei di» »ngeniigend» Für¬
sorge für die Frauen und Familien der «intretenden Kri»g»sr»i-
willlgen und für die verwundeten.

Der erst» englische Ruf nach Arieden.
London.  Der . Daily Telegraph" erörtert in einem Leit¬

artikel die Rekrutierung,frage und weist daraus hin. dah nach Be-
richten au» »erschiedenen Betirken de» Lande» der Riickgang beztig
»ch der Ziffern der Rekruten so merklich ist. dah keine .stassnung
vorhanden sei. bei einem solchen Tempo di» notwendig» Mannsä,al,
auszubringen Da» Blatt schreibt weiter:

»Eine Verkürzung de» Kriege« ist für un» und für die Be,
bündeken nur von geringerer viioler Bebeutung al» »ine iaisäch
»che Niederlage. E» besteh! »in Unterschied zwitche» einer «rnklen
und einer ruinösen Lage in standei und Industii ». zwischen»in«,
schweren und einer erdrückendenBesteuerung, zwilchen schiaäiien
Zeilen sür Männer , Frauen und Kinder und einem soziale» Eiend
i» einem für da» modern« England unbekannten Mahftabe"

SM fttWMM)MH MIHI
W. B 13 i t n. 7. November. iNichtamrlich.t Umtlidi wir»»

oerlautbart : 7. November Die Lage aut den» nordöstlichen
Kriegoschauplâ ist unverändert.

Der Stellvertreter des Cdets des Generalstab) :
o. )') ö j e r. Generalmajor

W.B. Wien.  8 . Nov. lNichtamtlich.» In eilten» „Die B' -
lanz der Wölbe" uberscyriebenenIlrtikel weist da» „Neue Wiener
Taqel' latt " ouf d e tchwere tsnttäuschungbin. mel«t»e die Engländer
snwcbl an der Ll'isie de» Intel »eich» al» ai'ch in llfrifa und an de«
«tnlenischen Niiste erlitten baben D>e»e Enttuntchnngen hätten in
e »fgland teibst und in der gunzen Welt de" Glanben an die Macht
i'nd dir Unnerwimdbarfeis England» ertchi'ttert. In Fraakrsich.
s'chrt dtt» Blatt tvrl. weichen die verbiindeten Ltreitkraste dem
Drncke Deuttlbland». Anch ,n IHuftlauh geht e» anders , als es nr
plant mar. Die Ber'.ninderen haben alles herangebracht. mas nach
ihren fnrebtdaren Bertntten zur Nustulli'ng der Wahlen noch „er
tilgbar mar. D:e »nae^eure. zwttchen Wartchau und I 'nangorvd
herurr . -echendel' ebermacht hat die dort stehenden Denrtchen und
Desterreichernicht getrosten, sie wichen ihr recht' eilig aus und er
mart«te»> in ihren nerren Ltellnngen den rnksitchen Airgritt- I »
Galizien beben alle Bersuche der Nutten, »mlere Linie zu d«"ch
brell en. mit einen, Miszertolg geendet, am schwerstenan
tüdl.chen Iliigel . mo der Borbrnch ans die Narpathen zur '»lntral
l»»ng »inserrr Stellunge«» glänzend abgemieten wurde. Unsere
1len.ee bat ihre diskerlge .nanptansgabe. Lt'shn!»nng und Bindang
d ŝ rntsilchen Heeres, vollkommen erfüllt, eine andere Nntgabe kann
i'n erst in Znknust ermachien. Aut dcni TUirru Ilerk Erde, jo .i
dem der Weltbrand ansgmg. nähern sich die Eretgnijse anscheine»d
ihrem Ende aiißerordentlicheIlnspannund der militärischsehr

hochwertigenserbischen Nrchte scheint trvh der Unlerstnz;ung ihre«
Aktion durch die Natur des Landes in» Erlahinen au fein . Die
eneraitche Fichrung unserer unvergleichlich tapferen « oldaten drangt
z>»r Krise. Wir können zufrieden sein, wir haben eine gute Wochb
gehabt.

W.B. Wien.  k . Nov. lNichtamtlich! Ilmll'^ wird verlaut
bart Auf dem nordöstlichen Nriegsschauplag januen auch gestern
keine Kämpse statt.

Grohsürst Nikolaus an Lord Nilchener  Lord
Kitchener hat von dem Grohfursten Nikolaus Nikolajewitsch fol¬
gendes Telegra-nm erhalten: Unser Erfolg an der Weichselmus,
einen vollständigen Sieg unserer Truppen an der ganzen gati
zischen Front bald nach sich ziehen. Unser strategische» Manöver
wird dadurch mit dem größten Erfolge gekrönt, den wir in die
sem Kriege bisher hatten. Ich bin fest überzeugt von dem schnei
len und vollständigen Erfolge unserer gemeinschastlichenArbeit.

So« iMfrnjQHfitoMttkifiltnMMailM.
Wien.  0 Rao . IRiGtamIIichs Amtlich w,rb qemelbel An,

bem ill>ös»,ä,en Kr,eg»j«iiaupiatz bauerle» bie stampfe gestern den
ganze» Tag auf allen Fraale » „nt u,wer,»inserier »hesiiglei, an
Tratz be» zähen Wiberslanbe» be» Gegner», bei dem die Parole
„Bis auf ken leisten Mann !" gegeben wai . wurde in, Raume bei
Krapans Schanze aus Schanze van »nseeen iapseren Truppen
Pbeei, bi» henle am 0 Ube vaenniiag« anch Kvstasnik. ein pon de»
Seelen sür uneinnehmbar gehalirner w,ch„ ger Sli -tzpunii. eisiüunl
mürbe. Die Zahl brr Gesang«»«» und der erbenleien Geiä,ntze ist
bisher pur annahemb bekannl.

Serbien ist keie,,mübe
Wien,  li Rap. C-„ icrbiicher»lanpiinann . der kr,eg»gein„g.-n

nach Esteg kam. iagle einen, Mitarbeiter des Blaste» „Dran". ,,,,
irrbilchen valk und anch be, dem ierbischen Milstär mache iich in,
a .rr inrhr der Wuniä, nach Fr eden mit Oesterreich.Ungarn gellend,
aber e» „ins, e,» »brrnvalier Fr,eben se,n. ' Wir wären bereil. mit
Oester,»ist,Ungarn ahnr Ri.cksiäst aus dir Enienir -nächle einen S >-
paraisrieke» zu ichliehe». Ruszland Hai UN» pallsiännig in, Stiche
gelassen.

Bo « der deutsche» Kriegsflotte.
Da» Seegesecht an der chilenischen Küste.

W.B. N o t t e r d u m . 7. Nov. lNichtamtlich .) Zuverlässigen
Nachrichten zufolge ha en nach Anssage des deutschen Admiral.'
in Valparaiso die deutschen Schisse in dem Seegeseän an der chile
Nischen Küste keinen Verlust erlitten: nur einige Leute sind iejchlverwundet worden

Wien.  Die Blatte» drnäcn in Worten hoher Genug»u»nig
ihre Freude über den neuesten Seelieg Deutschlaiibsin den chileni
k»»en Blättern ans . Das ..Netie Wiener Taablatt " fuhrt aus : Der
ttuim eine Stunde währende Kainpf fügte dein englischen Prestige
ungeheuren Schaden zu. Der vioherige Ntmbu» der englische»,
flotte uuif) verblaßen.« mo der offene Kamps mit einem gieichwcl
i";en. gleich starken Aegn, r unverzeihlichemilitärische Blößen so
eivaemungslos ausgedeckt Hube. Wir »ind stolz aus unsere deutickn"
Brüder . — Die ..Neue Freie Probe" miirdigt die Tätigkeit de-
Staatssekretärs türoßadmrrals Tirpig . de»«» sie die Phrasen Ehur
chill» gepenüberstellt

Die .. ŝeit" schreibt- Bisher waren es Minen unb Unteriee-
boote, bnrch die England empfindlicheSchifisverluste erlitt : dre-
mal sind die Engländer i»ichl unter, sondern uns der See geschlugo
worden Die deutschen Schissskapituncbeweiien den Englundei«>
daß ea ihrer angeblichen Seeherrfchait zum Trog dock) noch ein
ausreichendes Maß von Bewegungsfeeiheii auf allen Meeren gib:
und daß eni kühner llnie,nei),nung»gc„t sich durch kein.- liebe,,
n'uchr und keinen Schrecken niedcrzrvingenlaßt

W B. London.  7 Nov. «Nichtamilich> Die Admiialtiur
erhielt folgende znve»lässige Nachrichten über den Seetumps an de»
chrlenischen Külte: Am l November stießen die englischen Sch' i.e
..Aood )>opr" und ..Monmonth" aus die delitichen Kreuzer ..Scho. ' '
Horst". ..(üneisenau". ..Leipzig" und ..Dresd. i, Beide lkeschnnd.'»
stihren in südlicher Nichtnng bei itarfcm Winde und beträchtlich.n,
«eegang . Da» deutsche«leichwadcrwich den, Kamps bis Sonnen
Untergang ans . wo das Licht ihm einen bedeuteilden Vorteil ge
währte Der Kainpf dauerte eine Stunde . Ans dem «61ood Mop.1
und dein «Monmonth" entstand zu Beginn de» Kampfe»
aber die schisse käinpsten weite,, bis es nahezu dunkel war D.
erfolgte die erste Crplvsion ans den, „(ßood .zhope". da» Sck» '
kenterte. ..Monnionth" änderte se»nen Kurv, schien aber nickstweg
kommen zu können, E, wurde von der ..Blasgow" gele tkt. die
mährend des ganzen Kampfes mit ..Leipzig" und ..Dresden" fodu
1tun näherte sich der Feind wieder und beschädigteden ..Man
mouth". Die ..Glasgow " wurde ebenfalls von den Panzerkreuzern
unter Fever genommen und zag schließlich ab Nun griff der
»sfinö wieder drn ..Monmonth ' an. mit welchem Ergebn,». ist nichi
sicher bekannt. D-e ..Glasgow " ist nicht schwer beschädigt Wed. ,
der . Otranto" noch ..Eanopns" nahmen an bem Kumpfe tiil
Foreign Office erhielt einen Berich» au» Valparaiso, daß cm
Kriegsschiffan de» Küste "on Chile gestrandet sei. es könnt'' de»
..Menmeuth" sein. EnergischeMaßregeln si«ld «rgrstlen worden,
»m die etwa gen Uebeilebendenz», retten. Die Admiralität meü' t.
daß d,e englischen Lchisie sehr tapfer geß'chteii hauen , aber die
Uebermacht des Feindes iei »nsolge der Abwesenheitde» ..üanopu -.' "
zu bettachtlich gewesen

W.B. New -Park. 1 Nov «Nichtamtlich.» ..Sun ". ..In
bunch' i nb ..Eveinng Post geben zu. daß da» beutl.he Geschwader
an Sch«sfrgest1»üb,eii den Engländern überlegen war . äußern abe»
ihr Erstaunen über den geringen Schaden, den das englische ft.
schmecker angerichtet Kat Die ..Sun " ,.,gi Do» Schießen der de--«
fchen Kommen war hervorragend, da» Schießen der Engländer
mäßig >nd nicht mehr Alle Blaue , stimmen darin überein, daß
dir Dentilhen viel (beschickund Mi 't !ewie'en und große llmftmt Ihm
der Bereinigung der Schisse an den Tag gelegt haben

WB . New Bvrk  Nvv «Nichtamtlich' Aus Val
parniio wild geineldet Man glaub, daß die deutschenKreuze,
..Dreod. n" »nd ..Leipzig", die nach Angaben der Deutschen z->
ruckgegangenwaren, um den englischenKreuzer ..Glasgow ",.d
den .<)i«sskreuze, ..ütrantv " in dein ^ nslncht-Nlaseu z>: überwachen,
zurückbetufen worden ßnd. n»n be» einem etwaigen weiteren
Kanpse de, anderen delitschen Schisse mitzuwirken.



buliu . Üu -. ?fnKi»3 iU' . cci 'fiijicv tiii d,' i t!iilu .ijiln'n Mufio
unsren die vnenttichen (Mcbänöe Berlin » und viele Pnvalgebäude
»m Lanistaa und auf 'Jlnorönun « der Kirchenbehordr
wurden am Mittag alle Kirchenglocken Berlin » gelautet

Bremen.  Bus ein an den Staatssekrelär de» NeichsmaritU ' '
am '.». Tirpip . gerichtete » ÄliiUtvanschlelegramm der bremischen
Handelskammer ift folgende Antwort zngegangen : „Euer "loch
wodlgedoren und den Mitgliedern der Bre «ner nandelükammer sage
-ck> meinen aufrichtigsten Dank für die begeisterten Glückwünl .he
.im Erfolge unseres Ztreuzerge ' chwader » Möge es unserer Flotte

l'eschieden sein, in dem uns ansgezimmgenen Kampfe um Deutsch
lands Seegeltung iiiiö chandel fui) weiterhin erfolgreich zu de-
-.nigen und jo das Vertrauen zu rechtfertigen , das die Kausniann
schuft der alten Seehandelssladt Bremen iln entgegenbringt!
Großadmiral Tirpig ."

Ans den Kolonie « .

Tsingtau gefallen.
'B.  Ü B e 1 1 i n . 7 . Jloormber . «Amtlich .» Aach

Letlicher Meldung de» Reulerschen Bureau» au» Tokio
ist Isinglau nach heldenhaftem widerstand am 7 . Bo-
vemdcr morgen» gefallen. Höhere LIn,elhellen fehlen
noch.

Der slellvrrirelende Chef de» Admiralslad».
Behack ».

W . 'B. Tokio.  7 November . (Nichlamtlich . Meldung des
'iemerfchen Bnrealis ) Der japanische Oberbefehlshaber berichtete
Heine früh : Der litike Flügel der Belagerer belegte die nördliche
Batterie auf dem Shauian -.hüget um 5 Uhr l>» Min . nnd die oft-

ae Batterie ans Talnngsjing lim 5 Uhr 35 Min . Fnzwischen
' urlle das Zentrum gegen die Forts Fltis tmh Bismarck vor und
rrobeue zwei schwere bleichuge in der Nahe der Hauptwerke . Die
.'. ngreifer beseßtei : nach einander die Fort » Moltke . Alis nnd Bis-
-. nck Die Garnison hißte um 0 Uhr die weiße Flagge auf dem
r, l'H’ruatürlum . Die Miiftcnionc * folgten ihrem Beispiel «in 7 Uhr
ch>Minllten.

W . V . London.  7 Noveinber . (Nichtamtlich .» Ein Tele
granun aii » Tokio berichte !, der Gouverneur . Mupitiin zur See
Neuer -Waldcck. se« im gestrige »: Kainpse verwundet worden

W . B . London.  K . November (Nichtamtlich » Das !»!eu-
leriche Bureau »neidet amtlich aus Tokio : Die japanischcu Bet-
lusre bei den» Lchlußkampf »«« Tsiugla » betrugen .'ll! Tote und
' vJ Aerwnndete . auf ciiU ’i, der Engländer wurden zwei Offiziere
verwundet . Die Deutschen sandten um !» Uhr vormittags einen
Vertreter , mn wegen der Bedingungen der llebergabe zu ver¬
tändeln . Die Besprechungen fanden in der Moltke -Kaserne statt.

W .B . Tokio (Nichtaintlich .» Der Unterstaatssekretär der
Marine erklärte in einem Gespräch über die Flikunst Zuautschvt :».

aß A pan mährend de,- Datier de» Krieges Tsingtau verwalten mld
in .ch dun Kriege Bei »andltiirgUi tiber da» Gebiet mit Ehina eintet
ten wette.

Mit der Ausgabe von Tsingtau sind erfreulicherweise nicht alle
s ail verjügbar gewesenen militärischen M'räftc der weiteren Wirk
innkeit für den Weltkrieg entzogen , linier Kreuzergeschwader ist

er geplanten Einschließmig zuvorgekomnien und bat durch seine
'Jak, ! aut verschiedenen Meeren ebensall » de»t Nuhin Deutschlands
"lehren helfen . 'Nur kleinere Fahrzeuge waren zt!r »ickgeblieben, die
an der Verteidigung l>!» gilegl teilnahmei ». die Kanonenboote
. Tüli»", ,.7taguar " . „Tiger " und ..Luch» ' und die Flnßkanonenboote

Tsingtau ". „Vaterland " »>nd „Otter ", das alte Torpedo
>oot „c . HO", das sich bei der Vernichtung de» japanischen
Kreuzers „Takatschiha " opferte , und der österreichische Grenzer
. Hoijeriu Elisabeth " , ein aller Kreuzer von -ÜMMi Tonn » an » dem
'Fuhre 1HOO. der vor acht Fahren etwas modernisiert worden ist.
Die Kanonenboore waren bis ans das kleine Boot „Otter " ebenfalls
altere Fahrzeuge.

Wo » deutsch in Ostasic» war . hatte sich zn Beginn des >iitc
ue .> rasch nach dein befestigten Tsingtau  begeben , eine kleine

schar gegenüber den Menschenmassen , die unsere Feinde zum An
nurin loslassen konnten . Dennoch haben sie schwer und nionate-
lang «in unsere Feste ringen , haben si.h SA»ritl für Schritt teuer
don Boden erkaufen müssen , ehe sie in die Welt hinaus dieKunde
>o« dem Falle Tsingtaus schicken konnten . „Ein tene für BKicht
»tsüllang ln» zr-ni äußersten " — am 7. November ist da » bittere
--' ißersle gekonnnen da » Schicksal, dein unsere unverzagten Bru

>im Fernen Oste : von Anbeqiun verfallen wäre »».
Faß siebzehn Fahre sind es her . seit von Tsingtali de»«tiche

>. r eo : fd>iife erschienen und der Admiral v. Diedrich ». die deutsche
-' tagge in Oslasi . n znn» Schuh der deutschen Fntereilen zeigte E»
! ar um l l. November 1M»7; um ü Marz IH**h gab ein Pacht-

nliug mit der chiaesisd»eir Negiernng ein kleine » Gebiet an der
von Kiaritschan uns IM» Fuhre an Deutschland . Fn diesen

- '" ebn Fuhren ist unter deutscher Tatkraft dann Kiamschan und
Um .ztan da» geworden , ul » was es in der ganzen Welt galt : em

chnindtästchen »nd eine Musterkolonie , unter lchonster Bef '.g ,n
>.! r >secifchein Lande . War die Gegend auch gut nnd vielnersp '. e
n. nd . daß sie eine Blüte der Befiedlnngsktinst wurde , das verdankte
M“ '' i»fzi,j und allein doch deutschem Fleiß nnd deutscher Unternch

i' it.gsllist . !>iastlos bi» znleßt find wir tätig gewesen , haben die
-' -.den unsere » Handels von dort an » über die Meere Asiens ge-
' »- " nt . haben in der Kolonie selber gewirkt nnd geschafft nnd für

Kriltur der Menschheit gearbeitet Was unserer .üände Fleiß
-'ms . hat die üabgier unferer Feinde , hat die Zerstörungswut der

.lier unseres ärgsten Feindes , hat Fapan » Aligtiss vernichtet.
. :e mag es jetzt in dem einst so schonen Fleckchen Erde au»

' • Ip'u .' Unsere Landsleute , die hjs zum äußersten gekämpft haben,
'verden l,o?ie Werte »ich» in die üande der Feinde Halen fallen
i.n'ien

Einstweilen imll es da » Schicksal so. einstweilen weht über
T ' iu -rau die japanische Flagge , Geschlagen wl «rde „ niere tlcitic

(ijar , imiröo besiegt , mußte der llcbermacht sich beugen . Nicht
. l.I' lagen sind wir . die wir nicht chilse senden konnten unsere

' •Riffen kämpfen langsam im Osten nnd Westen sich durch , wir
unrden siege»' , »veil wir siegen uiiiMen. Ban den Fapa, »ern aber

e durch die deutsche militärische Sr!,nle gegangel , sind, war die
> ungleiche^ Wafsengung leine .Heldentat : die Zöglinge Meckel»

ien vvr Scham ihr V>uiipt verhüllen , daß sie a »-»' Englands Ge
i. iß eine .Üenlerarbcit haben verrichten tnüisen . welche die S 'eger
: >» Mulden mit Schande bedeckt, l.ßäln ck.tg >

Die ...Erenzzeitnng " fuhrt aus : Dre Geschichte diese» Vvisei
' iegev ist reich an dunkeln .Eupiteln . aber so triih und armselig
i f hin » für den verhaßten Gegner jenseits des Manul » wie d.,s

üerbeirnfnng de » asiatischen Fiiselvolte » in den europäische »!
^üi 'pf Noch trüber aber und noch armseliger ist die .Fast nnd

••terlift . mit der da » verschlagcne Volk von ?kippon sich sofort uns
. deutsche Buchtgebiet stürme Mit heißer Schon , empfinden
> r e». daß es deutsche Munilevre und Gelehrte waren , die dem
'- Il-en Fnselreiche zu seiner Wiedergeburt und z»t seinem Ans

' hv' Niige re,Hallen , baß der Einfluß europäischen Wefcns bru
'HauliC! >i Miuntschous die Wege z>: der Macht utib den . Sin-
' '' ei' nete. die es mm io schändlich gegen se.ne Wohltäter azis
iml '.t

B » r I i H Fn «einem Mmuagsartite ! schreibt Theodor Wals,
■•' ■•»ki Tageb .' a»' ' 'BMirr der Fall Tsingtau für die kk„g
l - ' rdi«: v l " te il' ! wie für VN> cm. Sieg der Ti .l

' >>> ui , D>' . , ai - i!. fn luminii u i. . i..e g «-» »iei (»in -iiil*inett miif
Ich. and hier tute* allen »all -, mit dem Schlagwon abfinden Krieg
ist .Krieg ! Wv aber mar die milttärische Notwendigkeit , die Eng
land z» diesem lltnernehmen trieb , roddiui Nu gen kann e» an»
diesen» Fände ! mit Fapan ziehen ? Die treibende Gruppe , die den
bbt 'den . in feiner Eitel !eit sich frei düiilenden Gren in den Mrieg
hkneingcdrängt hot . wagt und rechnet gar nicht mehr , sondern folgt
nur noch einem giftigen nah

W B . Wien. h. November . <Nick»taintlich » Alle Blätter be
tlagcn den Fall Tsingtaus , der ein unvert »»eidliches Ereignis ge-
wesen fei. Sie widme » Worte bei Veivnnderung >.nd ehrenden
Gedenkens der fleinen .üelden !d)ar . die gegen eine hiindertfache
Uebermacht länger ols zwei Monate bis zrirti Etlde ausgeharrt
habe . Das ..Fremdenblatt ' schreibt : Die Menschheit sah wohl
kutitn je ein heldenhafteres Seiwafpiel . ulv e» die aus verlorenen»
Bosten stehenden Verteidiger Tßi ' gluuv boten . Wir in Oesterreich
Ungarn sind stolz, daß an biefent Nibetnngenkamps österreichisch-
ungarische Seesoldaten teilnehmen konnten . Schiilter an Schulter
mit den Bundesgenojlen tätnpi 'ken und deren Los zu ihrem eigenen
machten . Nache für Tsingtau zu nehme » wird jedes Deutschen
sehnlichster Wunsch sein ! — Da » ..Nene Wiener Tugblatt " bemerkt:
Eine hundertfache llevermacht erdrosselte die Feldenschar . die ohne
Weicksen und 'Wanken mit der tapferen Bemannung unseres Kren
zers ..Kaiserin Elisabeth " bis zmn legten Augenblick lämpste . Ehre
dem Andenken der Tapfere », deren Numeti in der Weltgeschichte
ntivergunglich sein werdeii ! Dir ..Arbeite ».zeitting " erklärt:
Deutschland ^ Widerstundskrusl ist nach dem Untergang der chine¬
sischen Station so wenig vermindert unh erschüttert , wie Oester
reichisch-Ungurn » Flotte es durch die Spicnguug der hüdenhatt.
bis zum Ende mitkämpfende » „Kaiserin Elisabeth " iß . Es war
ein von Anbeginn hosjnnngsloses Ningen und gibt ein leuchten,
des Beispiel des opferuoUett Mute », dessen Andenken nicht vergehen
wird!

Der Kcid )filaff4uruMdctil an den fiaifcr.
Anläßlich de» Falle » von Tsingtau hat der B -äsidelit de»

Neichctages Dr . Känipf folgende - Telegramm an den Kaiser gerich
tei : Das gm' ze deutsch.' Volk ist bi» in » Fnnerste erregt und er
griffen angesichts des Falles oon Tsingtau , da » bi » zum lezzlen Au
genl 'ücl tvdesntt ' tig oerteldigt . der Uebermacht Imt weichen müssen.
E >n Werk deutscher Arbeit , ovil Om. Kaiserlichen und Königlichen
Musestät unter der freudigen Ameilnahitu ' de» Volle » als Wahr-
znchen lind Sküßplinkt deutscher Kultur errichtet , fällt dem Neide
b >:d der Fabßicht zum Opfer , unter deren Flagge sich lmsere Feinde
nerbünditen . Der Tag wird konmieu . an dem die deutsche Kulti «r
i' n seit en Osten von neuem den Blag einnehmen wird , der ihr ge
bahrt , l'.nd die Felde « von Tsingtau werde », »licht vergeblich ihr
Blut vetgassen »nid ihr Leben geapsert haben Ew . Kaiserlichen
m d Königlichen Majestät bringe ,ch „n Namen de» Ne !ch»tages die
Gifühle znin Ansdrnck . die in biefom Aligenblick das ganz ? deutsche
Voll leseelen . Kämpf . Bräsident des Üleichstages . — Präsident Dr.
Kampf erschien Sonntag vonnittag im Neick' omarineamt . um im
Nun .e» des Neichstages die Teilnahme an dem Falle von Tsingtau
alismsptichen.

Mltt « Uuag « >.

W . V . B erlitt.  X -cr Jtroii (irln,i Iu'h folRenb «» Telegramm
mii der Bllle uni allgemeine lUerdreinnig an das Walfsbnreau ge-
langein niir die meliien Truppen erneu , und in la eeichllcheni
Matze gelaiidle » Vlebesgaden derzlichslen Dank . Willieim . » rpii.
prin «.

-llatzdiirg.  Äarli dem wegen der ilrieg ». und ttlren,.
läge icil iiadein elnem Blerieljahr das Linnen der jllrchenglaiten
eiiigestelll worden isl, ift das llierbol |f (| t in den Bezirken östlich
der Linie Ladern Moisstenii . - chlellstadl anigestolien wordeii.

Mailand.  Der Karriere della Sera " erliörl ln elnem
Aiistast lidkr die lialienliche Litiljlmle es lei demniidcrnswerl . was
die deuliche Luslstalle , ii leisten liiistande sei. Das Lnsteiii dee
.^eppellne lei das einzige , »an deiii stenle iiii ilricge eriistlich ge-
lprocheii inerdeii rönne . Die nlNzistarren Enste,ne leien kaum der
Lrwaininng wer, . Der Vorteil der .Zeppeline desleste in ihrer
Lchnelligkeil nnd ln der Mägllchleii . ralch graste .-höhen zu ge
Winnen

W . t >. A in st e r d » IN. (fine ans Calais üdcr England z».
riiifgekehrle Perlönlichkeii erzähile . hast dort ansterordcnilich riete
deigilche. iranzöststiie und engistche Beewnndele angekamnien leien.

Au» den heaftgra Berliner MorgrnbiSttern.
’Beril  n . Der mililüristhe Mliarbeirer der „Times " belprian

die k r i , i i ch e Lage der  B e r d ,i n d e >c » in >11 o r b f r o n ■
r e ( (I) and Belgien und ist in leinen Darlegungen wenig znperstchi
lia , - .» allandilchen Berichien znioige haben die dentfchen Tenp
pen in den legien Tagen eine Reihe van Eiadien nnd kleinen 0 « .
ichoile, , in 'liarddeigien deie»!. — Line amiliche Viole ans
Bordeaux »eroreiiei . wie der „Denisthen Tages,eilnng " ans
-'ieni gemcide , wird , das ili m in e n in n r ch e n . die Den,scheu hoi-
,en cm Baiaiiion »Is Baneenweiber oerkleidei , um naher an die
iranzastlche » - chüstengradrn deranriicke » zu können . — Der zweile
Biirgermeister von München , drm ans den, östlichen striegsichan.
I' liig die inike » and von einem Dnin Dinn -liielchost oerwinidei
I.' iiide , Hai englische ^ nianieeiegeichoiir Mil adgkleiltcr Spiize mii.
gi drachl und desichlcl , dast die Engländer sogar an ihren Oiewchren
hlorrlchiniigen Zinn Ai' knipien der Bieikerne habe » . Er Hai dem
Aimeeiührer -Ir, » ,Prinzen Rnppre .h ! solche « eschvste gezeig, , deren
ichnrii adgelchnliiene Blechmonieirander die Bermlindimgen noch
grastlicher mochen . — Die Angade i,der die .Zahl der Sl a d c r . die
nach ilrankrei .h »eelchiksi worden sind, loe.chseil desiandig . — Der
B >i re n a n s si a n d greisi neuerdings immer Weiler iiii, sich. —
i  if B eIchiest i: „ g E e w a si o p o i s hall nach den iesgen, ans
Ainsterdam eingeiraisenen Berichien , an.

vle Türkei und der Dreiverband.
W.B. -ionsta, . linopei , . Rav i'liichiamiiich., Aa»

-iaie Mnlritnng des » aupiguariiers . chestern wurde dei der rnssi
Ich. !, Armee keine BewegNii» demerii. Die Engländer iandelen
' -'Ni i-deiien Maie Truppen io Ainha. oder die «iendarmen und
liichidiNiNei- ln»iine ariiie» iie „i!. nachdem ein iNglilcher C-fii

- -» den mnr, warien d e Engländer -dre M-milion iar,iilib floln'N.

W . B K 0 ii st n n t «n 0 p e l . November . «Nichtamtlich^
Meldimg des Eirnsten -miiplgnuriiersi Mil - niie vioiles ist die
„gopniine -Arenze gestern von den lliiirig .n, iiderschrinen worden.

Dil die riiisiiche sZialie Iiii, in ihre " riegshasen znriiiigezoge » Hai.
Inn tnifeie nioile Pali , einen der dedeiiiendsiea -Hase» dee -ian.
inins dambardier , und allerlei Schaden aiigerichiei . - liniere
Nikiidarmkn -nid die «ns nuferer Seile stehenden Stamme Hoden
die englische,I Truppen , die in 'Aliiliii gelandei waren , veriiniilei.
Bie , englische ll' nnzerschisse . die sich dori desanden . Hoden sich zu
riiikgezogen , nur ein -Iren,er ii , ziniichgedlieden.

Lager-Rundschau.
Berlin.  Die ..»igrdd . « ilgem ,Zig/ scheeiüli Der Einiril,

de. oeionnien njlitn -irhen Liaiiismainies Sonnina ai » Rach 'oiger
d s oerstorbencn Marchese d, San Minliano in die Ueiinna de,
an - mmiigeii Polst ' ! fiiaiiens in ran iinlc . er Prelle m.! dem Aus
dnnk der Weri -chaguoa d. sprechen worden , die drm Minister Son.
nmo nach seiner poliiiichen Bergaiigrnhei , „nd nach dem »rosten

d,s er genirsti . üderall enigegrngehrachl wird . Wns der
pi - ionlichen 'An-chaininnen und ' ei,., poiiliiche Ni'chinng di-

In- ' fi , iiii: g .-w,.:k,Ni ijt. deiechi.,,1 z„ dem Berlraoen, dast er als

liiii i >li -mviber Miiait 'i .ii i ls - r-«'iiuciiieit ".*Jtmifiei |*i«atiiu'tiieM c -i
laiiDra die von San Ginliano ciitqelettetc Bolitik einer wachsamen
nnd Irfcmicium Neutralität sortsepen um b.

Königsberg . Auf der Krtegstagnuc , der preußischen Land
mirtschaftskammer führte der neue Oberpräßdent Balocki in eine,
Ansprache über btu Nmseneinbriich aus Um gerecht zu sein,
mochte er anssprechen . daß die meisten höheren und viele sonstigen
Führer den Wnnlch gehabt haben , rechtlich zu handeln sowie die
Eitlwohner vor tibermäßigen Quälereien zu fchüßen . Für die
größeren Städte habe das auch Erfolg gehabt , leider ober bewc,
sei» die ^ cüiönmiK, , und Greuellaten . daß dieser Wunsch vielfach
unbeachtet blieb.

Keine Mobilmachung Griechenland».
B- B . A i h e n , >». 'lionember . (BichiagiiUch .i Di » „Agence

Alhene " dezeichnel die ln einem Bnkarestee Blau oeröffentlidite
Meidnng au « VIiHi, über eine allgemeine Mobilmachung Kriechen-
lands als ooliständig saisch.

Au» Südafrika.
B -. B . P r e i a i >a , h. November . iNichlanillich . Neuierh

De Biel rill am Bi. Oilader in Be re im shreislaal »in . In einer
'Aede dezeichnele er den Einsall in Denllch Siidwestasrila als «inen
leigen Akr und nis eine Nönberei De Del lagie Weiler , Ein
Fremid riet mit . «Irans langer zu warien , dis Englnnd stark »,«
Schlage erhallen Hilde Aber es ist unier meiner und meines Bolle»
Würde , einem Wien chund einen Ilistirili zu geben . England ha,
die -Hände voll genug . JA, haste die Lüge , die desiandig perdreiiei
wird , dast Taniende von Anstraliern , Eanadiern and Indern ge
land , n-erdrn können , in» gegen im » zu rümpfen . Woher foU Eng.
Innb sie nehmen 1 England dal genug zu tun , um seine eigenen
Schiachien zu schlagen.

KMm mittollunfl « n.
..Sinbcn » stapiiän . flregaiieukapiiön Bari p. Müller ist »in

Nesse Nudois v. « ennigsen », und zwar ei» Sah » der in Blanken
i-urg am -harz lebend,n Schwester Nudois o. Bennigien », Ehar.
lalle , Wilwe des INI l dari verstorbenen Oberst a . D . -Hugo
ii. Müller.

Bremen. 'Nach einem beim'Narddeuischen Lloyd rüigelrossenea
Telegramm lsl der Schnelldampser „stronprinjessin Eeriiie " von
Bar -hardonr nach Boston iibergesührl worden und dorl wohlde.
Hallen nnaekoniiiien.

Der Austenschoden in Oftpreutzen. Der durch den Nnsteneln.
snll in Osipreusten verursachle Schnden an Kedaude » betrügt elwa
2ttU Millionen Mark Sehr driirtend wird die -hnpoihekennol
einpsunden.

Berlin, Der Laster hak vor kurzem die Arme» « In» besuch!
und ihr die grösste Anerkennung ausgesprvchen.

condnn. Der„Manchester lstuardian" melde,, dast der'Prinz
van Wale » zmn Elabe des (stenernls Irench kommnndirrl war
den lsl.

totaMMftr
Mb Natzmlsche Nachrichten.

Biebrich , den st. November Istl i
Da» Eisern»  ii r»  u z erhielten:
-haupimann Istieoer»  vom Ins .-Neg, Nr. 17U,früher Ober.

Iciilnaiit bei der Unlerostlzierschul» Biedrlch» j . ij, . verwundel in
Wiesbaden. - genier erhieli di» gleich» Auszeichnung der Leu,,
nanl v. Schn »mann,  der sugendlicheSohn der grau chaupl.
mann Rievers uns ihre; ersten Eh».

Unilnnnt d. !». tm 2. Baizr. « es. Jilger Negl. Noderi Barde,
(liegt zur -Zeit orrwundei ln Metz).

stnrl »iieidel  beim Emde de» 87. Ins .-Negl», sSohn de«
,-Herrn Wilhelm «reidel, -Hermanns,r.) zugleich zum Besrellen d».fürderi.

«ehmiann -iarl Balze r,  vom Landwehr-Ins .-Neg«. «ii.
Bizefeldwebel Ernst Schee r , seüher an der liiestgen linier,

oslizierschul»,
Unteroffizier d. L. In der Ist. Nes- Sanilülskoinp., 21. » es.

Dip -»an» «Iler,  Beamler der girma « alle u. Eo. « .«
Unteroffizier d. L. im Ins .-Neg,. st7 .Han» Miillce, «e-

amler der Ehemischengabriken Dr. Murt Alben Müller , her
na»,dem läniillch« Offiziere seiner Kompagnie gesnllen « nee», die
-iompagnie in» geuer sühne, erhieli auch die hestische lapserkeit»Medaille.

Oderleinnanl d. L. l und « vmpngnlesührer im banr . Neseeve.
Insanierle -Neglmen« Nr . 4 I . Schoner.  Ingenieur »er Ma
IchinensabrikAugsbiirg.'Niirnberg. Werk « usiaosdurg, Schwieger-
sahn ke» perslorbenen 'Paul Czeliu».

der Ber
W i r s d a d e »,

Oberft tz , üger . BrlIhuIen  aus Wiesbaden,
lraiiensmann des Iungdeuischlandbnnde».
„ .. Der »irlegssreiwillige Mar ° ii n o o p lSohn de» hier wohn-
Hallen gre herrn Ludwig n. itnoop) ist zum Unteroffizier beim
-„ . areureglinenl Nr . , 4 ,2. kurlielfstchesibefürdrn worden und
erhieli da» Eiserne -hreuz.

Nachdem anfangs Ollober der Leuinam A a i e n t i n e r vom
»lnnenreglnienl Nr . « dns Eiserne Kreuz erhallen halte, ist „ sed,
auch dem Lanhral B a I e n , i u e r , Mlmeister im 8. dort «.
lllaiienregimeiil, verliehen worden. Der ersierc ist der Enkel der
zweile der Lohn unsere» früheren Lladlrals Konful, a. D,Balenliner.

«apliön -Leuinnni Bernd Wedener,  Sohn de» Slabsarzie»
a . D . gleichen Nnmens von hier , wurde mit dem Eisernen Streu,
I . -ilaste ausgezrtchue,.

- ' - ' - ' . . ^ e .. . Mu ii i muroi : iimvr truij
eikammistar Baust , bisher Ofilzirrst»,wer,reier. dee

srankreich im geld» fleh,,

gn ^ltflin ' a ' n>"rllC ' i!l’f,,0,rc, ‘'r Vt o 0 I r c ooii hier n
' ' ’-'rr (tkl» Negier,mg» und 'Praoinzialfchulral Dr. Kali

!!? ' »IN E und , . d. M. die vorgeiü,riebe,I,' amiliche Nevifio»
.stiehl  ich n I e uorgk,lammen Er ha, dem Unterricht ist ftti
niohnl l<, f" <t,‘l l rt,f" - >ö fast in allen Klaffen bei

Der B o l i s d i l d n n g o v e r e l » veranstaiieie gefii
wieder «inen v » l e r , ii » di fch e „ Abend,  der austerordrnli
stark befachl war nnd einen schönen Berlnnf nahm Wir wer!
morgen ansiührlich darnder berichien

" " ü "dien ie»  L n n d st „ r in. Es ist damit
technen. daß von don un Oktobir an»fl,hobeni'„ nngedtentenLa
I iirmlenle" nunmehr ein Teil gegen Ende dieies MonaisEinstelinng konnnl ,g Zz

ineebün !̂ '" aü!s ST. 15- fci* ' '" lchliestiich den 21. Vloueniiifrbtii wieder „ eidpafibriefe nach dem geidheer non 250 bis
ai- i Wroimii zngeialien werden.

rriüit 1C1 ,«0 b r 11111" ,llr 6f" Direknonsdezirk Ma
I ’ Nrv,ini rr noch dm :Keitie von Berander,nigen >

ki. ilefsiruiigen . Es werden aaim ,.„va 1-5 Brorem der Nulle!
!i rirtt "»jritoi verkehren. Bemerkenswert

Äin . r ,i!« ’ nUc t ' frlonnnü »« und auch
«was «!üge'^ r!i!!kb Triedwagenverl. hr di.
, ‘ ^ e *, * oben.  Der streisaerei» »am Naien -kreuz I
blII Landkreis Wiesbaden icheichafissteiie'Wiesbaden, vestingstr i
Hai an» den feilen» der istenieindeudes LiNidlreise» reichlich eist



, c ^iiibn » loieberum .«iici Sendmige » gioßei »I Mengen
,..l'Uene Hemden . Unterkleider . Strümpfe . Fußlappen . Kniewärmer,

ibbinden . Stauchen und Taschentücher dem 1H. Armeekorps in
imiffuri a . M . zügewiesen . ferner gleiche suchen sowie leinene
.tuior. und Männerhemden . Handtücher , Bettzeug unb lehr viele
>.» ii und Männerkleider jeder Art . Hüte . Mützen . Schuhe , and,
en größeren Geldbetrag , der hauptsächlich von Flvr - heim.
litiiheini . Kloppenheim . Anringen und Sonnenberg zu dein

••\ o.e gestiftet wurde , den Herren Landräten in Gerdauen und
, i. i l'urg «ür die ostpreußischen Flüchtlinge uub den Biebricher

•;« Vöiesbodener Lazaretten : Cier . Obft. Gemiiie . Honig , einge
-.!>> Früchte . Wein . Bett - und Leibwäsche für Verwundete . Fegt

!>'0 eine große Anzahl Weihnachtvpakete . für je einen Soldaten
.irii .im«, lertigaestellt , wozu baldige weitere Gaben versd»iedener

, lehr erwünscht sind.

?i ' i a d >o. W , n t e r s ch ule z » o s Gelsberg  bei
»eloden eröffnet ihr diesjähriges Wintersemester am Montag.

njooemder Mit 'Hiicffid;! aus die durch den Krieg beding
Veilrältnlsje ist die tägliche Unterrichtszeit von vormittag » *
: thNlittaqs 1 1 Uhr festgesetzt. Dadurch ist den meisten Schu

, Gelegenheit gegeben , täglich in ihr Elternhaus zurückkebrei«
tö ' tu >.

i ' I »>n gweh , . deren Leiter sich die Ausgabe gefegt ha
lii' iere Jugend m» ertüchtigen , d. h sie aus einen Hähern Grad

- Lelstungssähig ' eii zu bringen , sie die grultdligende », 'Begriffe
littniicher Erziehung ».u lehren und so vorbereitend zu wirken

> später .' !, Militärdienst der jungen Leute , mild oft verkannt.
>' -an daran liegen , daß die Einrichtung nach io jung «st. utib
'Illar .iche Aussicht viele (Litern glauben laßt , die io ausgebil

.. Jünglinge kam*««. wenn sie erst mal eingezogen waren , eher
:> in die Front und würden ihnen to früher entrissen . ..weil sie

ulu' ii alles gelernt hätte » ' ! Das ist nun aber gc.iiz und gar Nicht
Full Denn die Leiter der Inngwehr haben sich nicht die Aus

w stellt . die ihnen anvertranten jungen Leute zu fertigen Sol
., !> avszubildeu . Das wird pst schon an deren gute »« Willen

da »aancher es als eine Gefälligkeit , als ganz besonderes
: zezultkonnnen onfieht . wenn er so ..freundlich " ist. an den

»'.gen teil .zunehn .en . Das aber ist eine grobe Verkennung der
i. ichit.ng Vicht den Leitern lut er einen Gefallen , sondern in
r. .' fter Linie sich leibst. Denn ihm wird der Militärdienst

n tollt » , wem « e« die Anstrengungen schon etwas gewohnt ist
e r lvird den Vorteil haben , wenn er ruhen kann und die ande
■ii Vacheretzieren bestraft werden . In zweiter Linie erst hat
große Allgemeinheit einen Vorteil , denn je besser ausgebildrl

Üunginannschast ist. desto sicherer ist der Schuh , den das
.!> turd ) sie gen eßt . Cs ift u .aiiche», hier noch gar nicht zilrn

i fifiiii gekommen , was es heißt , die Kriegsfurie ruft durchs
W '.istc» sich die langen Leute einmal das Cleud der Oft

.'gen und die 'Am der vberellüger vor Angen führen , bann
iu ‘ Fahl der Teilnehmer sich rasch vervielfachen . Immerhin

i.<!> hier in Viebrrch eine ganz hübiche Fahl vv » Jünglingen
.gi'ul' tii gemeldet , die schu« seit Wochen unter Leitung des

,lins  d . L . n. D. S i r ««l e r unb vieler Helfer fleißig übten
grßern sollte die Probe abgelegt werden , was inan alles schon

■i.t t lid gelehrt habe . Generallenttiant Cxz . Schuch , der
u.iftar für die militärische Vorbereitung der Jugend im Bezirke
.' I. Division , hatte sich .zu eine , Besichtigung angesagt , die aus

Sr .clirhossplatze startfand . Da zeigte es sich, daß im ganzen
Wiesbaden Land Dank der Tatkraft des Landrates Kammer,
von netinburg  die Iungmannen fleißig an der Arbeit

' «,•» in stattlicher Fahl kainen sie angeruckt ans Schierstem.
-- ii». Flörsheim , ja sogar die WaUauer und die Wildsachsener

. » den weiten Weg nicht gescheut. In Paradeaufstelkung emp.
. :ia :, den Inspizienten , der die Front abjchritt und außer den

:.n:en -Herren mit ihm Geh Vegiernngsrat Walther,  der
>>kient t er Regierung für die Militär,iche Vorbereitung der I»

Ot-erbü «gern,eiste « Vogt  und Kreiojugendpsleger Phi-
Dann wurde ,u einzeli .en llebnngen geschritten , die die

i l)i er kott!ina «»dierten : Marsch in den verschiedenen Forma
Freiübungen , ja sogar fast kasernenhofmäßige Griffe war

. «' ekloppt ", denn einzeine Füge Halen Gewehre . Alle zeigten
. . ,u > »Nid der große schöne Plag bot ein bewegtes B »lü irischer.

. vaterländischer Ingendarbelt . Fum Schluß sührtciz Kam
• «•r oo,i Heimburg und Haupt «,an, , Stritter die vereinigten

»ehren Sr . Cr .z. in Fügen im Parademarsch vor . nach dem
ctljud ) das Wort ergriff . Cr sagte' etwa . Meine lieben jnn
.eineraden ! Wir hier n„ sriedliche», naisa,tischen Land habe «,

. »!'.h noch nicht viel davon gemerkt , daß wir gegen eine Weit
.'ieii .de, , stehen . l!»d doch ist es eine ernste Feit , in der alle
in als vaterländischen Fragen zmücklreten müssen . Mit Freu.
! ,' iusze ul, es . daß so viele funge Leute den « Ruse gefolgt sind.
> eilet die Früchte Eurer Uebnngen selbst  ernten , denn He
iihon halb fertige Soldaten . Die . die jetzt abseits flehe» und

«■! 'Dien hacken. »nerden spater erst sehen, »va » sie »egt ve,-.
Mit großer Befriedigring habe ich Cure llednngei,

>-.»d gern stelle ich fest, daß in , Megierungslezirt Wiesbaden
' . reis  in der militärischen Iugendvorbildnng so weit ist ,v !e
1 d e n - L a >, d Das verdanken «vir der rastlosen Tätig-
Lmidratcs Herrn Kannnerherrn von Heimburg . bei den, die

roi , .Anfang an in guter Hand gelegen ha, . Aber wie es
riv-t.fnn u» Großen heißt : anshalten und durchs,, ! -

auck» im Kleinen bei Curh . Cs nüfzt n 'chts . wenn Ihr
>->'!' freiwillig melde , und einigemal kommt . nein , immer

*i» Ihr d» fein . - - Unfern Kaiser driiäen ernste Sorgen und
. .»er sä,wer an der Mot des 'Volkes trägt , dann ist e r es . Cr

nicht, daß unser schone- Land und unser stolzes Volk unter
'" >»> de, Feii .de getreten wird , und wer mit ihn« desselben

>ß. der st in,ne »m in den Aus . Se . Majestät unser Kaiser
hoch. boci>' " — Dann , halte die offizielle Besichtigung ihr

kteirln . Ci »:e große Anzahl von Teilnehmern vereinigte
Nil, Neck» in der Wtithschen .Z)alle . Ivo Kattttnerherr von Heim

>eichst danlle ilir ein .Hoch, das der Ausbilder der Schier
< Ingend . Fei nvebelleutnont Gotz. auf ihn ausgebracht hatte,
er es als selbstoersländlich hinstellte . daß er als ehemaliger
' gern die Ausgabe üvernouttnen hat . Cr hoffe nur . daß die
!i,h auch in Fukunst fortentwickeln . und daß es nicht nätig

Zwang anzn, „enden . Cr wäre aber nicht so weit gekoinmen.
er in der Biebricher Organisation nicht ein so

l Vorbild  gehabt hätte Vor allem se« er Herrn Direktor
ii. » dankbar , daß dieser mit vollen , Ciser in so kurzer Feit

Mustergültiges geichafsen habe Leider habe Se . Cxz. ver
die Verdienste de-- Herrn Stritter onzncrkennen : er habe ihn

' .Auen , ihn , .n seineiu Vamen zu danken Das tue er hier
im S in Mob galt Herrn Stritter.  der seinerseits wie.
' in ilvillig 'n .Zfeljern dankte und den 'Vereinen , die ihn fo

> t nlerftligt hätten . Leider habe er schon zme, .Helfer »er
2 v. ^s . Fischer durch Tod und £ erbahnassistent Sonnet , der

. eigien als Babubeainter bernsen wurde . Vorläufig könne er
ii i «Ile Stellen besehe». 'Jliir an Geld mangele es ihm noch,
.ach das hoffe er »oä, zu belonnnen . bamii es «hm „nd seinen
- in««ilid , sei auch weiterhin ihre Pil 'chi zu tun Cr «oeihte
liakii ' i-u« ^Mlii' t de»n Kammernherrn von Heimburg , der
' ! ! I«. d leinen Mitnibeiter»

Wiesbaden . Am Freitag starb Maurermeister Chr,stta >,
«i» » !:• Aller vo»i fast bis Iahien . der älteste Mann der

' l . » Cn'kM'iiide Cr tvar C'rbaiier der Bonisatiuskirch ».
’ !iTirdnv der Ver gl „ che. der engüfchen Kirche , der Si »««»

d ! Mariahiisliläie An dt , grieihijcht » Kapelle war er
• l Geielli ' tätig , während er die Bonisat 'niskirche al >̂ Meister
e. -«' Aich eine ganze Weihe großer Profanbanien tiihrte er

denen d.e Landesbank der bedlntendste Bau «st. Fiir da^
luvt -Iil wirkte er als Mitglied de» iriiheren Burgerauslchnsles

Sladivelordnetenversamni !»ng . sowie in rerlchiedenen
intern

K v n i g l i ch e Schauspiel  e . Iin IntereÜe einer ge-
' Abfertigung des Publikums bittet die Intendantur , die

: de» Abannementsgeldes . unter Vorlage der Abonnement ».
'» der nachstehenden Reihenfolge von st— 1 Uhr vormittags

' « des Königlichen Theaters (in der Kolonnade , einz»
? .- !!i' » ,elden »inmern : l >'üi» »»« !» '.'loveinber . 2ül bis

f*»Mi | ii '.Mmuii' lii t ,m| bi -.. . II .»tv „e»il" 7-. I l «i I" »«' I .'
Aoveiiiber . 10ft| bis ISO» l .'l Aovember . über 1 ,,,» , 4 Wo
vemder.

u -v 'Von de» Antomobiien der biefigc» Sani 'atslolonne vom
Vote » Kreuz werden ans ergangene Anweisung zur Feil aäil kur
den Krankentran »pon mngebaui . Sie gehen nach Fert 'gsteliuug
sofort nach de»» Kriegsfchnuplas ', ab . Gestern vorniinaa wurde
d<r Jahre alte Öberpostietretar Wedimingsrar Greulich von
hier auf dein Hauptbuhnlwf von, Sästage ge'. iihri »,,d war fofori
tot - Cnglifche Unverfrorenheit.  Die Frau eine»
lef.ter Tage hie .- festgenoinineneu Ci 'gianders brachte es fertig , bei
der Sind , die vtiederfchlagiing des Schnlgeldes iiir ihr die Mittel
fchnle bejuchende » Kind zu verlangen . Daß sie dan » , keine«, C' »
folg hatte , ist selbstverständlich . - Im vergangenen Monat wurde»
ans Wiesbaden ln Personen seneibestattet , darnnter ach« Per
sonen in, Mainzer Krematorin »» .

fe. Am Sonntag tätigte hier ein La zmeil zog an , de» .t»" ver
wuiidite Kriege : , darunter zahlreiche Schweiaer »v»«idete brachte.
Davon iolirdeii lin * Berwiindete der, lncsigen Lazaretten überwie-
s-'n. d«i gingen mit de», nächste», Fuge nach Langenlchwalbach und
ter Aefr kam nach Mainz Der Fug bestand m>* r>o Crsenvahi,
wagen , darunter HK Krankenwagen . 2 KrankenpNegerwagen . ein
Krankenpflegerinnenwagcn . cm Ciieiarzlwager . iriil Operalions
>aum . ein Wagen fiir weitere dre « Aerzte , ei» Apotheker und Ber
tvaltuiigswogeii »ui , einer Apotheke , ein Knchei,wagen , in dein kür
famtlr !)»' Verwundete gekocht wird , zwei Vorrats ein Magazin.
ein Ble „ mnaterial !e»i . ein Ge »att zmd ein Gepäckbeiwagen Den
Fun begleiteten vier Aerzte . zwei Feldgeiftlühe , 2ü .KrankenPfleger.
4 Vote Kreuzschwesteri .. ein Apotheker , ein Vernmlter . ein Koä ). :!
Hrlfskiafte fair de» Koch, cm Schlosier m d ein Wagenwolter . Wäh
renk« der Fahrt dieic^ „evllenden Lazaretts " sollen verschieden .-
Opeiknu .nen an den Sä »weiverwundeten im Operation - raum vorge
iiowu 'e» worden sei».

Irauensleln . » ier staib >» Alle , von bl Fahren Frau Iheref .-
Linz , die in der Umgegend wohlbekannte Gastwirti » m •:« der .Burg
Frauenstein

wehen . IInie * ehemaliger Bürgermeister Karl Korner  ist
im Aller von M Jahren i» Idstein , wo er stch niedergelaiier » hatte,
gestorben . Der Verstorbene , der Vater des Wiesbadener Bcigeord
neten Korner , mar in Vajsan bekannt als Mitglied zahlreicher Kor
p . rlchaiten . insbesondere des Koinmimallandtages Ui« den Vegie
rungvbezirk 'Wiesbaden , besten Alterspräsident er war . Aiißerdem
war er Mitglied des Landesausschusses unb des Provinziallaiidtages
für die Provinz Hesten -Vastau.

hochhekm. Leutnant der Reserve Paul Werl,  in , Jage,
Wegiment zu Pferde Ar . 2. Sohn des Weingntsbesifzers Ferdinand
Werl .'- in Hochheim (Mainj . wurde durch Verieihmuz des Cifernen
Kreuzes ausgezeichnet , das er sich in de» Kämpfen vor 'Keim*
(Frankreich ) erwarb.

Frankfurt . P s a r r e r O t t v F » r h e l t e n . der sich eist arn
Sonntag , den 25». Oktober in , Gottesdienst in ber Peierskirche von
stiner Geniei 'id,' verodlnuedet hotte , ist f »irs Vaterland g
stttlbe » . Am Donnerstag , den 2!' . Oktober , ist er als Ossi '.icr
stellvetiretcr ansgerüäl . Schon im ersten Geiechi innß a  ge
saller, jein.

— 'An der ll n i v e r j i t ü t sind bisher M «, ordentliche cm
dierende immatrikuliert

Bah Homburg . Die Herzogin Viktoria Luiie voi, Brau»
schweig ist Samstag oonnittag zu einem kurzen Bei,ich Um de »,
Prinzeupaar Oskar von Prel 'ßeu hier eingetroffen und har „ »
Kgi . Schlosse Wohnung genommen.

Die Kaiserin  traf Samstag abend kurz vor 7 Uhr von
Meg kommend stier ein »nd fuhr nach ihrem Besuche de» Prinz »n

f'aares Oska, »nd der Herzogin von Bra»nichwe,g ans dem hu*igrn Schlosse um M Uhr weiter
sc. timvurg a . C. Dcr B «, cho > v o n L >m b u r g mach:

über d-e Maßnahmen des Bnndesraies z.i* Criiahrnng d*s dem
jchen 'Volles ,eitgcn, .,ße AvKöhrungen . i„ven >er sich au den Klerus
«Nit der Bitte ,rendet , die ihn ' anvertrantei , Gemeinde » über die
Bedeutung und die Vot .vendtgleit der genannten Moßnahn ' eu in
Privatgesprächen „ nd Vortrag . » in Vereinen oder Versammlung . i>
der ganzen Gemeinde autzntläreii und z*«r sparsamen Benvendun .z
aller Lelensinittel anfzufordern.

>ll« I,I ni dar Umgagand.
Angelhelm. Ob ft preiff.  Cs wurden zulefzt g. zahlt fi»

den Fentner Aeplel l «»- - ll Mk . Birnen 5»—in  Mk . Tomaten «
Mk und Ouiltcn Ir» Mt Am 2. Wovember konnte man r«"d>
Aepiel zu H— 10 Mark und Birnen von -1—st Mk . kaufen.

Appenheim b. Mainz . Die Feftungslompagnien K7. »S und stst.
die hier in Quartier lagen , hasten bei der Auszahiung des Geld . .
für Abunstung ihrer Fiv, !kleidm,g 1250 Mark für * Aale Kreuz ab
gegeben.

Groß -Gerau . Die ..Grvß .Gerauer Kanone . Mit Stolz
nennen die aus Groß -Geraii me Feld au »ge»ückte»i 'Artilleristen , d.e
in der Mehrzahl einem Gefchng m, Feld Art .-'Aegt 25, zügelest,
find , dieses Geschüfz ihre Kanone Sie müssen ihre Waffe wollt
z«i bedienen misten , denn nicht weniger als 5» Groß Gerauer . bn
i« diesem Geschüg gehören , sind snr das Ciierne .Kreuz vorgeichlage»
worden

Bingerbrück D«e Crnuiterungsa »beite» an . Bchnboi i »̂ ''
wäl -rend des Krieges weiter gefordert worden . So i|t die Durch
stchinng eines Ganges non der »iheinseue zur 'Kaheseite feri .«-ge
steNt und auch ei»-. Vorhalle vor dem Bahnhose ihrer Vollendung
nahe . Drei Fahrkartenichalter sind neu eingerichtet.

Blngerdrück. . Auf dem verunglückten große «, Kreuzer ,.'.?lorck'
stesoud fiel, and , ein hiesiger Cinwohner mit '.' tarne « Kapiro . Seine
Angehörigen wurde » von ihrer großen Sorge mn ,im befreit , als
ein Telegranim von ihm ..Gerettet und geiunb " bei ihnen einlief

vemischt«.
INanaheim . Ans eine Anfrage erklärte die Mannheim -

Bremer Petroleum Aktiengesellschast . daß Petroleum in groß . »
Mengen vorhanden sei. Die Vorräte reichten bi» über den Winter
htnans , selbst wenn keine F »f,ihren .„ »s der» Auslände mehr ei
folgten . Solche fänden aber in geringem ll, »fange statt Die
Gesellschaft hat ihre bisherigen 'V. rkausspreise nicht erhöht : der
Preis ist der gleiche wie vor Beginn des Krieges , die Delaillisten
hatten daher keine Verankastung . wie die» verschiedentli .st in stai -
kem Maße geld,ehen ift, die 'Verkaufspreise zu erhöhen.

Berlin . Der achte Wvllzug des ...Kriegsausschustes fin warme
Unterkleidung " ift nt» Freitag mit 2 '»«hn, neuen Wolldecken , dies
mal ,»od, dein Westen abgegangen Die bisher nbgelieser '.en 'Wol!
Züge stellen einen Wert von beinahe r , Millionen Mark dar Die
Ciiili '. serling wollener De.leii neben ivollenen Strmn .rf'en » na
A?r llbei :dich»lu » tft angenstlickl rt, besondeis erwünscht , mit «volle
iu  i Decken soll die Vvrjaige der inilitaiiichen Veholden »lamenllich
s», »Niere in den Sduigen, ' rasten liegende » Soldaten ergänzt wer
den . da solche Decken '.» den etatsinaßigei , Ansrüst,ingSi,egenst '„ l
de» nicht gehören.

Berlin . Ans Anlaß des heranuahende » Weihnochtssestes be
id,t " iz bir Magistrat von Berl «».. den lampienden Trupp . » der in
Bei im fti henden tst.n oei egitnenter Liebesgaben „ spende » »nd Hut
hierzu hnnsterttaniend Mark bewilligt Weitere J r>«hk» Mk für
Woihitachtsipenden wurden zur Versiigung des nationale «, Frauen
du' i' f.es ben ' illigt Co »ii ieabstchügt . allen unter den Fahnen
ltehindeu Wehrmänuern . deren Fanitlieu m Berlin Kriegsunter
sti'f'.nng beziehen , dtirch Brr «n «ttt » i'g »'»rer Fraue », Weihnächte-
liebesgr .ben zu linsten

Au» dem Ork Wevelinghoven am Kkeherrheln zog ein alter
'Veteran von und 1R70 7t Anfang September als Kriegsfrei-
williger mit ins Feld Cr wurde in ein Landmehr Infanterie -Ne-
gtment eingereihr . »nd zwar in die .Kompagnie , ftt der lein älteste,
Losti , o!-.. O ' f, '.»e,stellte,treler fiel, « . Vater KotlMarn, ' . wie er

UM M«<| jIII«III tU‘Hllllil MMtb I>'I i .- b'MII rsiliujfloll «l. nl, ll» ist»!, t«
digcn D»a *isgel>en und Dmchstalteii beim Stürv ' en . bei PatroinUel-
ganaen und . in , Schützengraben . Der 7ljährige iit nun . nachde »,
er Antwerpüi mit belagert und als Sieger dort mit einge zöget,
m , um 27 Oliober durch ArglmentsbeKstl zun, Utneiosfizier be
fördeu worden , unter Ueöertzehung der GeK'eitencharge und ohne
Kompagnie - ur.d VataiUonsouuag . direkt vom Wcgi:ne .u : '.ommoN'
deur . Sei » größter Wun -ch ist, bald recht intime Bekam " 1,aft mit
unseren englischen Vettern z ^ madren Solange unTeie l>1ranbarte
unb Größt ater -- der ulleite Cnkel wird in Polsdam bei der Feld
ortillcne als Freiwilliger a : :q. bildet »od, K> junges Bliii und
io irählerne Veiven habe », brauihl »»«.« »,'ht bange z» fein , daß
die Waci»t am Ahei » »bei raum wiist

In » Flugzeug zur laufe leine » Sohnes . Dos neuest.' Creig
uis . das der Krieg mit sich gestraclg i,at . tft eine Imisfahrt u»
Flugzetig . Am Montag dieser Woche landete ein Fweideder . der
aus Uoleu kam tiud mit z«oei Offiziere » bemannt war . aui de» ,
Ci.erzierj ' lah bei S .!ste «berbad , nahe Laubu » Ciner der Infoireii
war Leutnant a . Woit . de, der Taufe feines neugeborene ^ Krude >
beiwohne «, lvolil .' Da er feine Ankimlt fciitcr Fenn voiher »»>:
gcte .lt Hane, fand f««t, mii dem Crerzierplosze eine große Mensche»
menge ein . die den glücklichen Vater lierstrch begrüßte . Die 'stuck
fahrt mußte u.egen dicliie» Vebels verschoben roerden.

Das Konzentrationslager Buhlcben ist narurgeinoß ,egi d» .
öliisstirgsztel mancher Beiliner . die sich der» Anblick der stört Uff
gehaltenen Cnglttnde » gönne » mochten , trotzdem der Ciilitt
streng verboten ist Aber mich di» Angehörigen de. eiigllichen
Gefangene » p,igeril stör, hinatis . um wmnögiiäi trotz aller Ab
fperrungen dre Ihrigen z» lehen »nd mit istnen eine Fertnilitei
Haltung z» ermöglichen Alle derartige ., 'Ve,ntihonge «> durfte»
at «er bald angefid ),* ihrer Crfvlgloligkeit aufgegcbeu werde ».

von einer gen -.elncu Schändung dev Elsernrn Kreuze» we .kz
die ..Miirrchr » .Augsburger Abendzeitung ' zu berichte » ..Ii , Paris
und Genf freilt eine Metalliabrik Csterne Kreuze in großen Me » ,
gdn her »nd laß , st.« i»r 50 Centimes das Stwi verkaufen Jeder
Gastenbube treibt danrit de«itichfei«rdiid»eii Spott Aul dem Boh»
hoisplatze in Geist führten Slraßeninngen einen alten Hund hot
mm dem sie das Kreuz ans Halsband gehat ' gt statten

W B London . ..Daily Telegraph " melde , Am Freilag
wurde vor dem Schwurgericht gegen 21 Männer ,mst junge Leute
wegen bei dentfdifeindlichen Ausfchrein >nge »t am ) 7 und 1H Ok
toster in Depliord verhandelt . Der Staatvanwalt führte aus D>>
Ftveck der 'Ausichreitungei , war die Beßhadigung des Cigentums
Deuticher Cs sei «.»nötig , die Unmöglichkeit zu stetoue». de»
P " bel regieren »̂ latten . Der Gedanke , daß es palriolisch . Cige»
t>>» zu zerstöre », nun e* Deutidien g. höre . Mlciie grimdiid , m:*>
fielrieben werden Der '.Kid,tu - veih .mgte m drei Fälle » Gesang
nisstrasen von vier , lech* und \J  Monaten , die übrigen wiirde»
unter der Bedingung küiilligen Wohlverhaitens ' >' »,, lasten , wur
den aber bei 'Wiederhol,mgen nachiraglich Strafe » ihre ,eg,gen
Vergehen erhallen Der '.stichter warnte die Angel lag, «», da ,ed«-
'Wiederstolimg strenge Bestrafung \nr Folge haben lourde

IliUks von k)indenvu «q.
Cm stedakle», der '.stal .vnoizeitung lim auloßlid , eines Liebes

gal entransports „ ad , dem Litc » Gelegenheit gehabt . »» Haupt
guartier '' oi» Gen,rolol erste :, von nriideubma elnp ' u .igeu z» um
de» r e, l.ieiun ' » der - .i ' iaenmg ««»>»-, Lindiuck « ,olg' »de--.

Da iteht nun dir Sieger von lannenberg rmd de» Molurifiher«
Seen uns gegeniib - hoch oiiigeridite , »»st mastig , schon m,l de: >
Viesen »»',ß »einer Kir )' . . graste alle * neben »ch überragend Sein
Augefichi strahl , von 'Wohlwollen und Gine . von Freundlichteit und
Freude . Wir ober freu ' .« .:»->. .-, » Man », steuen das deulfche V-. i!'
>» m.a »sl «' «.hlid,e .- Donkbarieil gedenlt . - , io glanzende , 'Vei «olf »i'g
z>: iehen . gehr »n, au », ridil gut'  lad )t Cizelleuz » snud »»
bürg . ..gestern Hab»., u" 'ere Tli ppe» ivustel vor Warfchan »ii  z »a.
rtiffifttn* Armeelorz - i» » »i'dliäi »ei».„ ..ge», daß «--- ,*,»!„ .
F >e»e«e- war . derunt - r st, . ostsi. cn !d,e Aim.rrke.ip -- die netto ::
Si «»de» laug m,ter »'e / S >.' »» .ist«-" a «.- waggoni -Mt. »nuß
te» a,i * kr » Ciie »bahnzm,s-'» >»-: Geseri : n»st mmd " , to ' au «o z, g -
richtet, daß sie >>>»- migeli ure » Verim 'te :, an Toren . Veiiiuiiistet ».:.
Gefangenen lind .Krieg «in-,tetu -.l fliehen >uuß,e » „ ab «-» Sie >>"
T ' tppttibnus des Gmir .r ' iuii e' - k pal » . um dem giußr » Kaktus
ar ränge »,em . da » Mm ?., - -».» c. e»r C stammt von Lud
wlg Lowe >u Be :lin , >«« »»:« dieiem nnuy Wiadttoostok nelieieri wo«
de«» . «ist ton mm im » in nagelneuem F »s«a»st e . ist nämlich ans
ihn , ntd , lr » »anz .ger Sd »uß abgeiemit iveueii wieder nac!,
B . ilii , '.»nid . Mucke», -ii hm imr g. ichidt ? -i . Ding h.me ftd»
diele !lieife ».' ,!> Ostaiien dc>,h eripann la .cnr» ' Hub tstri-rrgl
oi-ersl >cn Hindenbiiig erzählt lv. itr, ' . ariieiimilid ». (teuer und lrbeu
ö»i Al I da weniistte f: e;l*<1i ist ,!! d'Si heutigen . '»eitläuften Z. I
2 - : r ' ' e»tlid„ ii,g ger .anei Ci eiiliin >>«s le'nr 7a ' ,,k. dann d r
str - Oiltertelcher »»st a, »!i j » - st«-,- *♦(•■•»..., ip,ilster : cmgehe ' ist. »" e
" if :.>««' aus '»!, als . ir Gu .:'-r . - .K »> . ci» doi thii«
>' .". iei . uast cv>.* e .- st«, , i bei 2 «, . >st - ' Maii » ilck'»» Ser»
km», nie es eben Da, .! der Gi,v »e bei 'Konehun .'. und der luchtug
k- « >,» keiilmi " - >-?> st. Tap ' ei irit str, Gruppe » tomme 't mußte
Cr ruluiii st»' Oi'stenr,o >r . Sie lind »» ..dauernd , mu ' er >" ' st .äh
» bei' Hab.'» i»' U' n 'ckir» ».-.st ,d,«.-i rar ii d >» I» lg ) Wa 'ile.
grjagi . Die ruffifdu 'lil 'Uerie iciiir, ., tie .lich ,-norin ' «
Mnnitii -n-.»erlchwei .dmig . eie 5». um . re n * »driüii h . ,»,«» geraste
liut :.chlia . A' -rr iv» «nijiV ;. .' .unalK, »- iii » du ;» a - - rmidi - »
Cs «fl ulrigens wahre Fiei .ste, lu 'u. I er ii ie.ne, lacheludru
»»st l--l,cltiba . titiertchtillerhdieu Huh«, hm . a » strc Jpilu st., «er
A ' n- 'e zu lt .' I" ' .' . ,- ste, in «: r» ' .r -he« ii, au " . Ist Dir mn .z
ii , «"Nle-ck, f-cvr!iri» ••«■■ ' > r >l ;,.„* i, ' !i t - >!l
Fureii .ra^ '' ' » ' um -« in st str. , - nw
Fliege « CM» - » I» i u.ir » , >l >-,gr ». . r ; >. «. st, «.i,
ihr « p. ru , »-zu I . : ai«I. .> '.’!; ul • . .•i«*ri ; !■:??,,
felb ' t -uh « e< a ' i. i, ganz s».: lä, schla- . e .Kunoae '.'ö .-m : ul»
daran dnrle . de,ß r.s, m em jioai '." -ul, . » >>iui, 'benlianäl >>> .Ha»
novki ttuti * hatte »nd» irr,Iit !, lett ' ii ' rsiauolick, glack.,
n :d, Atisbiilii str-.. Krieg «- mr Ve,iiigmig gestelü . a»,l» den
Bescheid erhalle » , iurß , >a .i »» Vedar ' -F -uie ac ' mich -.iirückgretten
weide Aber leither hatte id, n chts mehr gebvi «. Mcr lveuigttens
schien die Ungemißheli de-.- Waitens endlos , »ud ».,.i» ein paar
WiUheri hatte «d, » . d« be,ri «s a '.ie >,oiiii »t>g auf ßieakiivieruiig auf
gegei'e«, Da kam mit «n ein Mal .' stce Depelche. die m„ mitteilte,
daß mid, Se Majestät rmt der Führung des Oflheeres beauftrag '*
I,i . hatte nnr gerade io . ». ii »igig . mir das Alle,notwendigste
an w*il»ner Unterkleidung z» lause, , »»d »» , meine alte llmfonn
ein bißchen s. ldmaß .g zuir .ht mad,en zu laiie » Da la », and , schon
mein piachtveller Generalltabsäies Lirdendorff nut einem Cttrazug
«*«' Schiast, «age t . Spei '-ervagti «. Lokomoti " «' io fuhr ,a , »ach
Ostpreußen wie ',, Fmit Aa . »»-» b' -brr ist ja alles re.stt gm ge
gangen

Der deutsche Crulttanl.

Ci«, Id orale * i ai,erisd,es Blatt , kur ..Munch *ne, Augsburger
Abendzeilung ". befahl l«ä» mn einige » albernen 'Velchimpilingen de«,
dei«tjchen Lu ..«»» , !. , a » drnrn maii «>«> Auslände ft«1> je|,t uioliid,
*tbc-m llllil Mi ; *•»«’:, «oam ber englil 'ste Marine, »,niste « sich be
teiligi har Fum Schluß f«1treibt das Blatt

Wenn i'nfer Leus ." »! ,.'tzt ,» erregten Kriegszeiten nut der
arligen Be,d, «mp .>.nge „ ,»« Ausiande bedacht wird , io ifr eine Mit
fämld hieran in 'Denti »i«l.,nd selbst z» suche» ,» tnnnchen Witzbia«
tei ' t, die da ,» Fnedenszeikei , tapfer oorg «ei,beitet hoben . Hat dock»
em Blatt wie *«" .. Sinipliziffiiniis " eilten großen Teil seiner Witz
kr.,!, ,n Wort »nd Vi!d darin erlchoz-' t . unsere Offiziere nach allen
flaumigen gründlich z» neralbrrn Dos tft dem Blnire . dos nach
de», Ktiegsaiwbriiche lchleunigsl ein nationales Kleid aus dein
Schrank » zog. nmviqtfher . >»d «im „«ach,«., I,eme . angesichts bei
'-tu , »»ne von He" " is »,w -. di. iv,r iogl,d » lefcn . das Bla «« fragen
«vo nun le n in .llen Limen »i st Vlod«g!e«ken versvnkener Leu«
»an « ist Wie paß « diese» um* «m Auelande so gelährlich gewordene
Ferr . ild heute zi- dem Leutnant , de, mit Jauchzen den stürmenden
Kameraden voran sein»' Brust de.» Feinde enlgegcnwirst . der stch
kre.nillta zu den sicheren Tod bringenden Handstreichen drängt'
Wie war -, wenn sich einer der Fe chucr .inst 'Witzmacher des ..« im
p'.i p 'fi» en ' m.ck »ei e» .-un ?«■:}*•, Lc mna "-! :e!li , .venu die



WroncKn wie Bienen fliegen , wenn die Bewehrkugeln « I« Regen¬
tropfen prasseln ! Mit feiner überlegenen geistigen » rast würde er
doch »ine weit desser» Figur ol , einer dieser Unisorintrottei machen,
nicht wahr?

Immerhin ist «, erfreulich. daß auch der Simplijissimu » sich
die ratlachen zur Lehr, hat dienen Taffen. San , abgesehen davon,
daß er nach dem Kriege mit seinen Karikaturen der Wirklichkeit
kein« Seschoste machen würde , wird sich da« Volk »inen Rückfall
in sein« nationalen Ungezogenheiten nicht wieder gelassen lassen.

" ' Jrnmbnfroff . ' > *Vi : ! t
Saft »in alter Bauersmann
Iränentrüb aus seinem Pslug ».
Dacht' an seinen lieben Sohn,
Der beim erste» Siege »,ug ».
Wie sein Kamerad geschrieben,
Fern oor Lüttich gleich geblieben.
Doch nicht ruh n lieft ihn sein Raft.
Schaut sich um mit klugen Blicken,
Wiehernd sprach» ! Da» Fel » ist graft.
Und ich soll'» allein beschicken7
Schau nicht rückwärt», nicht an Pein,
Denk» an den Sieg allein!
Und er saftt» seinen Pslug
Wie zwei all » Freundeshände!
Und ihm war '», al» wenn auch der '
Trost - und Mahnung » »»« » fände : > •
Bus zum Werk, du aller Streiter,
Folg ' dem Iler », pflüge weiter!
Saft mich lockern deutsch» Erde.
Duft di» Saat in ihrem Schaft»
chossnung»voll geborgen werde
Für di» lkrnt». sür di» gross»,
Di» da wiederbringt di» Freud »,
Di» «in llnde macht dem Leid»

Und der Saul lag in den Sielen
Und der Pslug ging knarrend mit.
Legt» hell'g» Muttererd»
Bus di» Tranen . Schritt sür Schritt,
Und »ergrub de» Bauern Pein,
Lehrt' ihn wieder , stark zu sein.

« . o. d. « u».

Bunter Allerlei.
Hechelborg. Broft » Dpserwtlligkeit zeigt« »in » hiesig» Helserin

de» lnrlen Kreuze». Zur Rettung eine» Soldaten unterzog sie sich
einer Blutentziehnng . jedoch wa , ihr Opfer »ergeben . Der ver¬
wundet » Soldat starb leider , ohne bas, di» Uedenragung »arg»,
nommen werden konnte.

Bteaftbueg i. Cif. 7in «ment Mu »ii,vn,d »p»i am Walserturm
ereignet » sich ein schwerer Ungluckesall Durch unvorsichtig»» Rie¬
dersegen eine» Kasten», in den, sich einig » vom Selechwsetd zurück.

»»kommen» Münder und,sund»ri»ii» besanden. entstand»in« deftigekpiosicn . wodurch rn Arbeiter und der di» Aussicht führend»
Lbeiseuerwerker getötet , und zw» Arbeiter schwer verlegt wurden.

vulshurch Seit Krieg»au »br«ch ist am Sam »tag der erst»
Rheindampser »Weslsalilcher Llohd l " nn Ruhrhasen au» An«
werpen »ingetrossen . (fr hat di» Reis» ohne Fahrnisse zurückg».
legt . Di« Rheinschissahrt mit Antwerpen ist damit erbssne».

De»»den. Rach »mer hier »mgeirossenen Mitteilung ist di»
Schwester Freiin Margot » Falkenhauleit in Frankreich bei ihrer
Tätigkeit im Lazarett oadurch getutet morden. Haft »in feindlicher
Flieger »ln » Bomb » heraowars.

Heisse. Bei Reislack in der Lausig wurde »in im Wald » plan-
l», umherirrender höherer russischer vslizier ausgegrissen . (fr gab
an . oberst und Seneralltabeassizier zu sein. <f » stellt» sich heran«.
Haft er mit einem Sesangenentraneport au» Süd -Polen gekommen
und in der Räh » von Reils » au» dem Zug entwichen war.

Schätz» Bundeogenossen ! (fit , reicher lransttslscher Privatmann
Hai für die lranzolilchen Selangenen in Helsen »ln» namhaft»
Summ » gespendet mit der au »briukl ch»n Bitte ! Richt einen Sau»
für dir Engländer davon zu verwenden

De » Eiserne Kreuz wurde einem lehr jugendlichen Kri»g»t»il-
nehmer , dem idjährigen Frig Lehmann au» Leipzig -Sohli », ver¬
liehen.

Fmuiden . lfm hier »mgetrosiener Heringslogger entdeckte
beim heraulholen de» Rege », dag er Seeniinen darin gelangen
hatte . Beim » erluche. da» Reg adzulchneiden, »zplodierl « »in»
Min » und beschädigt» da» Borderhhiss arg . Der Kapitän und der
Steuermann ertranken

Pari », lim Rundschreiben de» Marineminister » »erlangt van
den neu »intreienden Matrosen di» Belchassung »ine» Paare»
neuer gut erhaltener Stiefel gegen Rückerstattung de» Preise ».

DI» Schulden , »w«i»fi ». Der russisch« Botschaster J »wol »ki,
der seit Fahren ln Rottach am Tegernsee einen Sommersist lnn»
hatte , ha« beim verlassen Rottach» eine stalllich« Reih » von
Schulden hinlerlassen.

nnlmdwign aas dem Inlarhrails.
So schnell wie sich di» Rotiz in der Sam »tognummer lieft , doft

bi» Frau au» dem Rhein gezogen und Mil dem Krankenwagen
nach dem Krankenhaus» gebracht wurde , ha« sich die Sache aller-
f-ing» nicht abgespielt . Al» die Polizei um Entsendung eine« Kran-
fenwagen » gebeten wurde , kam erst »ln Polizelsergeont , der wissen
wollte , wer di« Koste» trägt Die Leute, di» di» Frau heraueg ».
zogen haben und sich di» Kleider durchnäftien und beschmugten,
haben auch nicht erst gefragt , wer dies» bezahlt, wenn sie unbrauch.
bar werden.

Geffeutiicher Wetterdienst.
voran » lichiltche Witterung kür dl« Fett „ et Unit

beb b November big »um nächften Abend:
Wolkig , höchsten» leicht» Niederschläge , kein» weieniiich» Temperotur-

onderung , mein,che Wind », Morgennebel.

i" !i Nheinwafferstonh.
Biebrich ! Mittag , 1.06 Mir . — 0 .08 Mir

-LL| Theater-Spielplan . |ü
> dalgl!che» Theater in » ieäbnbe».

Aerlssentlichung ohne Gewähr einer »ventl . Abänderung der
Vorstellung.

Montag . 8. November , igelchlolle»
Dienet »». tN. November . 7 Uhr . Ad . B . zum iKedächtnib Friedrich

von Schiller » : Di , Braut von Mrlllna.
Besidenzihealer in Wie»bade».

Montag . «. November . 7 ltdr , Di » lvanilche Fliege.
Dienäiag , ln. November . 7 Uhr , Bl » ich noch im Flügrlflride.

Mainzer SfadlkhanAr.
Montag . U. Roueinber . Selchlolle » .
Dieuglag . zu. Roveuibrr . Big ich noch in, Fiügelfieide-

mmm

Amtliche Anzeigen

(Mt . St -neeerbebvna.
Um _ h*m Publikum die Eininbinag ber Stenern bb stie

FäU -gkengternita tid. b. Mtg i
„uerhedeftelle

-80 . Uhr nackmittegg
_geschallen werden , zur g«.

.. . _ _ _ Kinder milverwenden zu fännrn.
!« . den 7. Novemder 1W<«.
Abtellnng Mechnnn . O und Kastenwesen!

_Kuih,_

da« B. OMrtellekr IBU vor dem ^ äll .g
u erleichtern , ftnd Stadikaste und Steuer

MittWvch , den 11 . » . « »O . » » » n - i
geöstne». » lerdurch loll die Möglichkeit ge
nannten » et, auch schulvstichiige « i.

«irdrtch . den 7 Novemder illi«

nachmittagg 4 Ubr wird aus dem
Ult  Reuleld 2. Gew , der Ge-
,ni , aus ütti Mark «elchähl

^ » « JO . Nvdgmhg » IBM , uachmi
«aibaust in .Viedri » ». Ad der Aekr»
markuna Virdnch . graft !i »r an _ _
« »»mümerin : Witwe »eg Lakai»« deine « iidelm Tinge , tu
Schieift ' in , legt In Mach « — , m,n, »m»>Ie gerftttge » ,

WieOdaden , de« 8 Rouember Illi»
»gi . IicheO « Mtägerich «, « dkl. » .

Nichtamtliche Anzeigen

Zangervereinigung
heute abend 9 Uhr:

Gesangstunde
.2155

Der Dirigent.

Elektro - Blograph.
Seui « U « I»8 BveftaRung . s . Ala , R» « leavtg.

hum I- Vien Mai » !
Sealgitang -Dramallle killte Kf Flitzt i!

.BW Geervlrtlch » Lauoeu ! Ochaulgi
in g Akten._

Akte» "N»U. AM» Seervlrtlch » Lauoeu : » chauigiei ta » « i . _ _
i»« l» all » llinlm -ni vtw Ad a-oraen Dteeg 'aa dag grafte Birku «-
_ Drama In « Bk>»e , » ee > » « >* _ •

«II Mntzit-Mrile!
44 für » ufer » Aeiegee g« Af,tzf » letzt ;

Norrnalhemden. vlderdemden. Unttrholen,
Untkfiaden. , ' it' idt« witmi«. Sruftschützer.
wolle, « halt dl»»«, , lkibbindk,. Kopf* |
schiitzrr, p,lf w- rmer. Sdyllpier, guhlappen i

Socken, «nirwärmer.

MM « M Mslll « . I

Photograph Strltter
bittet

■ Weilmaditsanflräge=
aper. VMijtzmMQi . NionlirtlflOBi Mr « liier
_ (rühreiti , ru flberwenen.

Bausbrand*
Briketts

liefert prompt jede , (Quantum

Ml. Gail Mm.
Fernsprecher 13.

stellt die . zlora vrognie von Apotheker
Gppe,hetm »r ' wird ! , zweckmäßige Krtiltel

zum Versand in Leldpostbklese , fertig!

kuhrkohlen.
Ein « Schiffsladung ttohlen ist für mich rin-

getroffen und empfehle dieselben in bester (Qualität.

Ä.Eschlächer,»».».m«««
vlrbricha.«Hein

Kdolsstraße 10 Telefon 139.

«wgg«BStftBlaitl
Nor Herrnstofte
140 - 160 cm dealt

Dsr ganze

Stotl an Kostfln
mod . Munter sowie gute
reinwollene blaue Ware

n k  au
Der DUMAS

Still an Kostfln
neueste Munter moderne

Bandatreit 'eo.

10 * 1 E 15*

Der ganze

Still an Kostfi
feinste Naeee >n 88a,
teere i. I» Am henci Ware

ir:  ae r« r»
l 'a . IKX) Meter

DtaotetStilte
140 - tnOrm breit , »cheere
War «, mit Igriiigi r Rück-
seile , wewch 11» »l«
die * er Matena

300 470A  u . “ .*

War »• lange der
leere « I

Wall aetar Praia I
Ce . 400 Meier

«isscriducLodn
MirCape «, Ho/ener Mftntd,
und Lodenkosiiune , zum
gruaaciiTcil reut woll .Ware

UwmKiD «>
Malm,

13 Rahnhaffitrut « 13
Keta 1 * 4 « ,!

W ■ tUKitn Sinn
tu • rTWlflm •

W0deim -Kgll, -0 >eghe 11, II

Ml Bloiirriti Dlnitr
tu ve Mine I
. Fea , e-uri», i,r,h » ll, r , l.

Mt mMüm.ttinnrr
zolori «u gerwieiea . , »«1

Rädere « drledrichlirahe I, II,
Kleige

PUlkM-NstWg
ioi»r> »n Vermieten . •

Räd WieädedenerlBtrahe 7!«

. SHllHim Seilend «» lalori billig zu
germ -eien.

Räd Mdeinftenh » 14. , .

Stude
2141

etsr simiiii
de und Küche, »u »ermieien

«l ' - - - --llawausl » ade 27.
«chgge »t «S

»chggg llttär-zimmmm
«tt Küche und Budedär , Frank-
iurtrr L trabe und « daisftrah,
ialaei zu verminen
Na » M »iv »ee G,e «g. tm Bllev

Miwtimiii
im I. Stock «ii vermieten 1108
-_ Kaiiertirahe 3».

ntlmtirte 11»
eine g -t« mmer » » hauna zum
>. De , , u „>rm . Prei « Ji iltt

Räd Schil iften«,» II « IW

6ÜUi'8w« wstz>im
Mi .'iubeldr au r — '

Niid Wntnitr - ir
vermieten

14 hUHO

i MiztHUMstitzam
iokvri vder I. Fauvar tlliü zu
vrrmieic « >il7!t

Mainzer Sirah » 1» »
7 -Ftmmer - v » d n himmrr

Mob -»» » » »lmdauoiiiaue 78 -

Straheadeteechteua.
IN. Nvvdr . Bett dedBnsieckri t

tämiticher Laiemen 0.40 Ud>
h«l> »«4 «tunlvichrvA d»,
As »aUi—een «, , t> Uh», d»,mir  ttk»

Hg » ; VW'

q |iio «e g be»ter«
heute großer volkstag!

Ml . Plätze 25 Pfg.

Tod in den Sergen
gr»h»4 Drama «a 8 « kirn, sowie
das »»tchdaittg« Veivragramm.
wem Ich Napoleon wäte

Hnmvretk »._•
Beginn eines neuen

WlsWMs«
idem sch, lat . rondei

Mstt» Novemd »» . .
Saran » « sür schön« gelaust »»

Schiift.
Dal . mir » au « « uchhaitug » ,

Sieeggeabdi « u- « glchieee-
Ichgettzee gelernt.

«ameidanaen unter BI7B an
dt» « et» «I>gfte8e de BI.

«inan
iur Feldarbeil und BiedMiierv
gelocht Wieadadener Sir . W. -

Junge
sür leicht» Arbeit geiucht '

Schutftrahr 10.
Wir fefgtt ein Igukeref »driiched

tnMMn
geiucht *
Nä h in der fttetchäsldftelle d B l
"Bester «», läng ., emviodirnr»$aün
erfahren In Bedienung , .tlninirt-
»nd Nädardktt. iggäuder gesucht( »td. vorm . 12 —I und nachm
8- 7 tlbv •

Ndemditckftr. Ü. Ab»ts«»ode

Himbeeren
,rost >riichtt,e . »aeimas tragend»
Iiaike . iiii 'ge Pstanzen in urosten
u »>et», » Men »- n «-tllt» «dz»i »b
Rad », »d Katierftia n» 00 » I '
"Sehgee Magvrevdtrneu un»
Siele Butretdirar » adzuaeden

«llauaast» !t. i.

MtflUon
Vuvd 10 10 «., Böieieedieuea
Piunä 8 W « . adtuorv »,,

«Uiegvedener Siraue 7II. ♦

S« W,
- legt «eiMflege aet  -

Raupenleim
Beim » Luettiä «.
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